
Als wichtiger Bestandteil des 380 kV-Ring-
schlusses zwischen Rotenturm im Burgen-
land und Zwaring-Pöls in der Steiermark 
trägt die Steiermarkleitung wesentlich zur 
Versorgungssicherheit Südösterreichs bei.   

Ausgangssituation
Im Zuge des Ausbaues der 380 kV-Lei-
tung vom UW Südburgenland nach UW 
Kainachtal wurde im Raum Gleisdorf 
eine neue 380 kV-Schaltanlage errich-
tet. BEA Electrics GmbH wurde mit der  
Planung, Lieferung und Montage der 
Primär- sowie Sekundärtechnik inkl. Leit-
technik für das 380 kV-Umspannwerk 
Oststeiermark beauftragt.

Zielsetzung
Die Fertigstellung der „Steiermark-
leitung“ und der damit verbundene 
Lückenschluss im österreichischen 380 
kV-Höchstspannungsring, bedeutet 
eine massive Entlastung der derzeitigen 
Netzsituation Österreichs.

Projektumsetzung 
Die Inbetriebnahme der Anlage wurde 
Anfang Juli 2009 termingerecht 
und zur Zufriedenheit des Endkunden 
fertiggestellt.

Projekt 
Die Projektierung und technische Aus-
führung erfolgte entsprechend den 
Vorschriften seitens Verbund-Austrian 
Power Grid AG. Die 380 kV-Freiluftschalt-
anlage wurde in der 1. Ausbaustufe als 
Doppelsammelschienenanlage ausge-
führt, mit 
p	1 Stk. 380 kV-Leitungsabzweig 
	 nach UW Kainachtal
p	1 Stk. 380 kV-Leitungsabzweig 
	 nach UW Wien Südost
p	1 Stk. Kupplungsabzweig
p	1 Stk. 380 kV-Umspannerabzweig 
	 mit 300 MVA Umspanner
p	4 Gruppen Sammelschienenerder

Verbund-Austrian Power Grid AG
Umspannwerk Oststeiermark

ENERGIEVERTEILUNG 
Referenzblatt Umspannwerk Oststeiermark

Verbund-Austrian Power Grid AG
p	Österreichs größter Übertra-

gungsnetzbetreiber 
p	Ein Garant für die sichere 

Stromversorgung 
p	Verantwortlich für den Ausbau 

des österreichischen Hoch- und 
Höchstspannungsnetzes 
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Technische Eckdaten Kurzschlußstrom
Die 380 kV-Freiluftschaltanlage wurde 
für einen Kurzschlußwechselstrom von 
50 kA/1s sowie für einen Stoßstrom von 
125 kAsw ausgelegt. Die Nennisolation
der Schaltanlage entspricht ÖVE/ÖNORM
 E8383 v. 01.03.2001, Tabelle 2:

Höchste Spannung 
für Betriebsmittel 	 Um = 420 kV
Nenn-Steh-Schaltstoßspannung 
zwischen den Leitern	 1575 kV
Nenn-Steh-Schaltstoßspannung 
gegen Erde	 1050 kV
Nenn-Steh-Blitzstoßspannung
gegen Erde	 1425 kV

Netzdaten
Die 380 kV-Freiluftschaltanlage wurde 
für folgende Netzdaten ausgelegt 
und für die Auslegung der verwendeten 
Komponenten berücksichtigt:

Netzart 	 starr geerdetes 380 kV-Netz
Nennisolation nach 
	 EN 50179/1997, Tabelle 4-3
Nennfrequenz	 f=50 Hz
Nennspannung	 UN=380 kV
Höchste Spannung für Betriebs-
mittel	 Um=420 kV
Nenn-Stehschaltstoßspannung
zwischen den Leitern 	 1550 kV
Nenn-Steh-Schaltstoßspannung
gegen Erde 	 1050 kV
Nenn-Steh-Blitzstoßspannung
gegen Erde 	 1425 kV (1,2/50 µS) 
Anfangskurzschlußwechsel-
strom	 Jk“=50 kA/1 s 
Nenn-Stoßkurzschluß-
strom	 Js=125 kA (Scheitelwert)
Anfangskurzschlußwechsel-
stromleistung	 SK“=mind. 33 GVA 
Nennstrom der Sammel-
schienen bei 85°C	 5990 A 
Nennstrom d. Leistungsschalter u. Trenn-
schalter	 IN=2500 A  (Kupplung 3150A)
Ausschaltstrom	 mind. IA = 50 kA 
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Vorteile für unseren Kunden
p	Geringe Schnittstellen
p	Technische Lösungskompetenz
p	Zuverlässigkeit
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BEA Electrics GmbH
Lastenstrasse 19
1230 Wien/Österreich

Ansprechpartner: Dieter Blecha 
T	+43 (1) 86386-1322
F	 +43 (1) 86386-630
E	dieter.blecha@bea-electrics.at

BEA – Leistungsübersicht 
p	Errichtung
p	Lieferung und Montage
p	Inbetriebnahme


